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ZUM LÖWEN
Hofrestaurant

«Wo die Rohsto�e herkommen, ist mir wichtig. Dann kann ich  
in meiner Küche meine ganze Kreativität entfalten.  

Kochen ist für mich höchster Ausdruck meiner Lebensfreude.» 

Zitat Anna Matscher

«Ah, die Journalisten aus der Schweiz», begrüsst 
uns Alois Matscher, als wir das mit einem 
Michelin-Stern ausgezeichnete Gourmet-

lokal betreten. Er schmunzelt, denn ein paar Tage zuvor 
haben wir Anna und Alois Matscher bei ihrem Freund 
Andrea Fenoglio im Restaurant Sissi in Meran gesehen. 
O�enbar lassen sich die beiden zwischendurch auch ger-
ne mal von einem Kollegen verwöhnen. «Haben Sie viele 
Gäste aus der Schweiz?», frage ich Alois. «Es dürfen gerne 
ein paar mehr sein», meint er darauf. «Obwohl nur 15 Auto-
minuten von Meran entfernt, sind wir hier etwas weg 
vom Schuss, das merken wir.» Glücklicherweise habe ich 
den Tipp vom Löwen in Tisens von meinem Bruder er-
halten, der einige Wochen zuvor hier gegessen hat und 
absolut begeistert war. «Soll Anna Ihnen etwas zusam-
menstellen oder möchten Sie die Karte sehen», fragt uns 
Alois Matscher, als wir an einem Tisch im Innenhof Platz 
nehmen. «Natürlich lassen wir uns gerne überraschen und 
die passende Weinbegleitung suchen Sie bitte für uns aus». 
Die neun! Gerichte, die uns in den folgenden zwei Stun-

den serviert werden, sind, man kann es nicht anders sagen, 
fantastisch, sowohl geschmacklich wie auch optisch. Und 
das, obwohl ich einige der Gänge, wie das Millefeuille 
von der Kalbszunge oder die Kalbsniere im eigenen Fett 
gebraten selber nie bestellt hätte, da ich Innereien eigent-
lich nicht mag, aber genau darauf hat sich Anna Matscher 
spezialisiert. «Ich verwerte das ganze Tier», erklärt uns 
Anna wenig später, als sie sich zu uns an den Tisch setzt. 
Wer es so gar nicht hat mit Innereien, der kommt ander-
weitig natürlich auch voll auf seine Kosten. Zum Beispiel 
mit einem im Kräuteröl pochierten Saibling oder den mit 
Brokkoli-Guacamole gefüllten Tortelli auf Zucchini-
Spargel-Ju lienne und Kapern. «Was braucht es, damit aus 
einer passionierten Hobbyköchin eine versierte Sternekö-
chin wird», frage ich Anna. «Eigentlich nicht viel», meint 
sie. «Etwas Talent und Ehrgeiz, Durchhaltewille und na-
türlich Leidenschaft. Ich habe keine Kochlehre gemacht, 
aber den letzten Schli� holte ich mir bei Hans Haas in 
München, wo ich zwei Wochen lang gearbeitet habe.» 

Einen gekonnten Mix aus Tradition und Moderne finden wir in den Räumlichkeiten und in der Küche des Sternerestaurants von 
Anna Matscher. Ehemann Alois ist ein begnadeter Weinkenner und Sommelier.
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Gourmetküche in  
eindrucksvollem Ambiente
Anna Matscher und ihr Mann Alois waren beide Quereinsteiger, als sie 1987 das 
Restaurant zum Löwen ins Tisens von Alois’ Grossmutter übernommen haben. Anna  
war gelernte Masseurin und Alois Banker. Von heute auf morgen stellte sich Anna  
an den Herd und probierte aus, bis es funktionierte. Alois machte gleichzeitig eine 
Sommelierausbildung und ist heute für den Service und den hauptsächlich mit Südtiro-
ler Weinen bestückten Weinkeller verantwortlich. 2009 verwirklichten Anna und Alois 
Matscher ihre schon lange gehegten Pläne, Ambiente, Service und Küche des Restau-
rants in Einklang zu bringen. Das Restaurant wurde in die alte Scheune, den Innenhof 
und die ehemalige Wohnstube verlegt und unter Beibehaltung der alten Strukturen 
nach Plänen des Architekten Zeno Bampi sorgsam in ein stilvolles Restaurant mit drei 
völlig unterschiedlichen Essbereichen umgebaut. In den alten Speisesälen wird heute  
gekocht. Eigentlich müsste der Stilmix, der in den drei Räumen vorherrscht, irritieren: 
drei verschiedene Fussböden, drei verschiedene Decken einschliesslich einiger Tische 
unter freiem Himmel, drei verschiedene Wände, drei unterschiedliche Beleuchtungs-
systeme. Aber das eindrucksvolle Ambiente des Lokals wirkt einladend und entspan-
nend. Anna Matscher ist die einzige Sterneköchin in der Region. Zusammen mit ihrem 
Mann Alois hat sie den Löwen zu einem Glanzpunkt an Südtirols gastronomischem 
Sternenhimmel gemacht. 
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